Wahlhelferschulung

Kommunalwahl 2020
Montag, 09. Marz 2020

Wahlvorstand Urnenwahl



Allgemeines zur Kommunalwahl

Es finden die Blirgermeisterwahl, Stadtratswahl, Landratswahl und
Kreistagswahl statt.

Die Stadt Freystadt hat ca. 7.200 Wahlberechtigte bei der Kommunalwahl
2020.

Die Briefwahlbeteiligung liegt im Moment bei ca. 48 %.
Die Stadt wurde in 9 Stimmbezirke und 16 Briefwahlbezirke eingeteilt.

Bei der Einteilung wurde darauf geachtet, dass jeder Stimmbezirk wenn
moglich nicht mehr als ca. 250 - 300 Stimmzettel je Wahl auszuzahlen
muss.

168 Wahlhelfer wurden durch die Stadt Freystadt berufen.




Ubergabe Wahlunterlagen

e Die Wahlunterlagen werden dem Wahlvorsteher am
Samstag, 14. Marz 2020 zwischen 09.00 Uhr und
12.00 Uhr Gberbracht.

 Wahlunterlagen:

Niederschrift, Stimmzettel, Stifte, Laptops, Drucker,
USB-Sticks, Wahlerverzeichnis, Wahlbekanntmachung,

Stimmzettelmuster, Textausgaben des Gemeinde- und
Landkreiswahlgesetzes und der Gemeinde- und
Landkreiswahlordnung, Verzeichnis Gber ungtltig  erklarte
Wahlscheine, Beschlussaufkleber, Schreibstifte gleicher Farbe (keine
Filzstifte und keine Bleistifte), Packmaterial usw.




Wahltag - 15. Marz 2020 — 7.30 Uhr

Zusammentritt des Wahlvorstandes um 7.30 Uhr im
Wahllokal (§ 6 Abs. 1 satz 1 GLKrwO).

Prifung, ob das Werbeverbot am und vor dem
Abstimmungsgebaude eingehalten wird.

Es sollten 4 Wahlurnen vorhanden sein

(sind im Wahllokal eingelagert oder werden noch geliefert).

Bitte die Wahlurnen priifen ob sie leer sind und dann

verschliefRen (§ 59 Abs. 3 GLKrWO). (Die Schldsser sind in der Wahltasche
die dem Wahlvorsteher libergeben wird.)




Wahltag — 15. Marz 2020

* Die Wahlzellen (Sichtschutz) missen aufgebaut
werden (sind im Wahllokal eingelagert bzw. werden noch geliefert).
Und Stifte in gleicher Farbe darin ausgelegt.

 Die Ausschilderung, die Wahlbekanntmachung, die
Stimmzettelmuster und sonstige Aushange mussen
im Eingangsbereich gut sichtbar angebracht werden.

e Stimmazettel und Wahlerverzeichnis zur Ausgabe
vorbereiten.




Wahltag — 15. Marz 2020
Rechtsstellung Wahlvorstand

Ehrenamtliche Tatigkeit, Pflicht zur Ubernahme
Erfrischungsgeld in Hohe von 50 € pro Person

Unabhangigkeit (selbststindiges Wahlorgan, nicht
weisungsgebunden, jedoch unterliegt der Fachaufsicht nach den
allgemeinen Bestimmungen)

Amtspflicht (strenge Unparteilichkeit, Verschwiegenheit,

Wahlgeheimnis, keine politischen Abzeichen, Neutralitat, soll jegliche
Beeinflussung verhindern, Uberprift immer wieder die Wahlzellen)

Beachte:

Schwerwiegende wahlrechtliche VerstoRe (z. B. Wahlfalschung oder
Verletzung des Wahlgeheimnisses) sind strafbare Handlungen!




Wahltag — 15. Marz 2020
Anwesenheitspflicht und Aufgaben

Anwesenheitspflicht (§ 6 Abs. 2 GLKrwO)

Wahrend der Abstimmung missen mindestens drei
Mitglieder, namlich

— Wahlvorsteher oder dessen Stellvertretung,

—  Schriftfihrer oder dessen Stellvertretung,

— mindestens noch ein Beisitzer.

anwesend sein.

Bei der Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses
(ab 18.00 Uhr):

grundsatzlich alle Mitglieder, damit Arbeitsgruppen
gebildet werden kénnen.

Beachte:

Sollte die Mindestzahl unterschritten werden (z.B. bei
plotzlicher Verhinderung einiger Mitglieder), so muss der
Wabhlvorsteher namens der Gemeinde die fehlenden
Personen aus den Reihen der (ggf. anwesenden)
Wahlberechtigten ergdanzen (§ 6 Abs. 2 Satz 3 GLKrWO).

Aufgaben des Wahlvorstandes

Hilfestellung bei der Stimmabgabe behinderter
Stimmberechtigter (§ 62 GLKrWO);

Sicherung des ordnungsgemalien Ablaufs der
Abstimmung (Art. 17 Abs. 3 GLKrWG;
§ 6 Abs. 1 Satz 3 GLKrWO);

Sicherung der Wahlfreiheit und Offentlichkeit

Handhabung der Ordnung im Wahlraum (Hausrecht im
Abstimmungsraum)

— Interessierte Personen haben ein
Anwesenheitsrecht

Entscheidet Giber alle Fragen bei der Abstimmung und
der Ergebnisermittlung

Verhandelt, beradt und entscheidet 6ffentlich

Ermittlung und Feststellung des
Abstimmungsergebnisses im Stimmbezirk
(§ 79-88 GLKrwO);

Beschluss Uber die Giltigkeit von Stimmzetteln (§ 81
Abs. 3; § 82 Abs. 4 GLKrWO);

Ubermittlung des Ergebnisses an die Stadt Freystadt(§
89 Abs. 1 und 4 GLKrwOQ).




Wahltag — 15. Marz 2020
Beschlussfahigkeit und Niederschrift

Beschlussfahigkeit des Wahlvorstands Niederschrift
(§ 9 Abs. 2 GLKrWO) (§ 10 GLKrWO)
Es missen mindestens drei Mitglieder anwesend Fur die Blirgermeisterwahl, Gemeinderatswabhl
sein, darunter jeweils: und fir die Landrats- und Kreistagswahl sind

jeweils gesonderte Niederschriften zu fertigen.
e Wahlvorsteher oder seine Stellvertretung ) & g

e Schriftflihrer oder seine Stellvertretung
Grundsatzlich sind alle Beschliisse des

Wahlvorstandes darin aufzunehmen,
Beschlussfassung ausgenommen die Beschlisse Uber die
(Art. 4 Abs. 4, Art. 17 Abs. 2 GLKrWG, § 9 Abs. 3 GLKFWO) Gultigkeit/Ungultigkeit der Stimmzettel und der
Wabhlscheine.
. Der thlvorstar)d v‘erhan_'delt., berat und entscheidet
Gftsntlch,soweitncht Rockslchten aufdas Wohl der Das Abstimmungsergebnis it anzugeben, sofern
entgegenstehen. die Beschliisse nicht einstimmig gefasst werden.
. Beschliisse werden mit Stimmenmehrheit gefasst; bei
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des . . .
vorsitzenden Mitglieds. Die Niederschrift muss von allen anwesenden

Mitgliedern unterzeichnet werden; Verweigern
Mitglieder die Unterschrift, ist das unter Angabe
des Grundes zu vermerken.




Wahltag — 15. Marz 2020

Offentlichkeit der gesamten Abstimmung und Verbot jeglicher
Wahlwerbung

Jedermann hat Zutritt zum Abstimmungsraum.
Auch nichtwahlberechtigte Personen haben Zutritt.

Keinerlei Wahlwerbung durch Wort, Ton, Schrift oder Bild und keine
Unterschriftensammlung.

Ausnahmen sind demoskopische Befragungen.

Unparteilichkeit der Mitglieder des Wahlvorstands.

Ordnungsmaflnahmen des Wahlvorstandes

Sofortiges Eingreifen bei verbotener Wahlwerbung.

Bei zu starkem Wéahlerandrang ist der Zugang zum Abstimmungsraum zu regeln.

Stérende Personen sind zu ermahnen und notfalls des Abstimmungsraums zu
verweisen.




Wahltag — 15. Marz 2020
wahlberechtigt ist ...

wer im Wahlerverzeichnis
(Wahlbenachrichtigungsbrief)
eingetragen und sich ausweisen

kann oder personlich bekannt ist.

Wer ist im Wahlerverzeichnis
eingetragen?

18 Jahre (15.03.2002)

2 Monate Aufenthalt in der
Gemeinde oder Landkreis
(15.01.2020)

Deutscher und EU-Burger

Teilweise besteht die
Wahlberechtigung nur fiir die
Landkreiswahl (Wegzug aus
der Gemeinde innerhalb
Landkreis)

Beachte:

Nur Landkreisstimmzettel
aushandigen

Stimmabgabevermerk im
Wahlerverzeichnis richtig
anbringen

nicht vom Wahlrecht
ausgeschlossen




Wahltag — 15. Marz 2020
wahlberechtigt ist ...

wer einen Wahlschein vorlegt (nicht die
Wahlbenachrichtigungskarte!)

Der Wahlschein ist nach der
Stimmabgabe unbedingt
einzubehalten — Gefahr der
mehrfachen Stimmabgabe!

Wer einen Wahlschein erhalten hat
ist im Wahlerverzeichnis mit dem
Eintrag ,W* gekennzeichnet.

Sollte wirklich mit einem Wahlschein
im Wahllokal gewdhlt werden, dann
bitte mit uns in Verbindung setzen.
Die Telefonische Erreichbarkeit ist in
der Wahilmappe vermerkt.

‘ | Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt!

| WAHLSCHEIN
avsfllien for die
Stadtratswahl
Biirgermelsterwahl
Kreistagswahl
Landratswahl
am 15, Marz 2020
Wahlschein Nr.

Wahlerverzeichnis Nr, i

[ ] oder wahischein gem. § 22 Abs. 2 GLKAWO

oder
2. durch Briefwahl.
Freystadt, 04.03.2020

Achtung Briefwéhlerinnen und Briefwahler!

fwahl” bitte nicht abschneiden. Sie gehort zum Wahlschein und I
n Wi heliraten Wahlbriefumschlag stecken.

nienden




Wahltag — 15. Marz 2020

Allgemeine Zuriuickweisungsgriinde und eventuelle
Heilungsmoglichkeiten

Der Wahlvorstand hat einen Abstimmenden beim Vorliegen einer der folgenden
Grunde zurtckzuweisen:

« Erist nicht in das Wahlerverzeichnis eingetragen und besitzt keinen
Wahlschein.

« Er kann sich auf Verlangen des Wahlvorstandes nicht ausweisen oder
verweigert die zur Feststellung der Identitat erforderlichen
Mitwirkungshandlungen.

» Trotz Wahlscheinvermerk im Wahlerverzeichnis kann der Abstimmende keinen
Wahlschein vorlegen.

* Er hat bereits einen Stimmabgabevermerk im Wahlerverzeichnis.
* Maglichkeit der Berichtigung des Wahlerverzeichnisses durch die Gemeinde
oder auf Veranlassung der Gemeinde durch den Wahlvorsteher bis 18 Uhr.
« Korrekturen des Wahlerverzeichnisses sind zu erlautern.
« Korrekturen sind ebenso wie die berichtigte Abschlussbeurkundung
vom Wabhlvorsteher zu unterschreiben.




Wahltag — 15. Marz 2020

Fille, in denen Abstimmende zurlickzuweisen sind, aber auf
Verlangen neuen Stimmzettel erhalten

Stimmzettel wurden aul3erhalb der Wahlzelle gekennzeichnet oder gefaltet.

Stimmzettel wurden so gefaltet, dass seine Stimmabgabe erkennbar ist oder
sie wurden mit einem aul3erlich sichtbaren Kennzeichen versehen.

Der Abstimmende will mehrere gleichartige oder einen nicht amtlich
hergestellten Stimmzettel abgeben oder mit einem Stimmzettel einen
weiteren Gegenstand in die Wahlurne werfen wollen.

Er hat fur den Wahlvorstand erkennbar in der Wahlzelle fotografiert oder
gefilmt.

Die Zurickweisung erfolgt immer durch Beschluss des Wahlvorstandes.




Wahltag — 15. Marz 2020
Stimmabgabe im Wahllokal ab 8.00 Uhr

Prifen ob die Person im Wahlerverzeichnis eingetragen ist.

Evtl. hat die Person einen Wahlschein dabei (selten!!).
Aushandigung der Stimmazettel (beachten: falls nur Landkreis wahlberechtigt)

Vor Einwurf der Stimmzettel in die Wahlurne Stimmabgabevermerk im

Wabhlerverzeichnis oder auf dem Wahlschein anbringen.

Fir jede Wahl eigenen Stimmabgabevermerk anbringen.

beachte: Sollte jemand nicht alle Stimmzettel abgeben, nur bei den Wahlen den
Stimmabgabevermerk anbringen fur welche die Stimmzettel eingeworfen wurden.

Wiederaushandigung der Wahlbenachrichtigung wegen einer evtl. Stichwahl am
29.03.2020.




Wahltag — 15. Marz 2020
Briefwahlunterlagen

Im Wahllokal sollten keine Wahlbriefe angenommen
werden.

Die (rosaroten) Wahlbriefe sind von den Wahlern dem
Wahlamt (Rathaus Freystadt) zuzuleiten.

FUr die plinktliche Einlieferung ist der Wahler selbst
verantwortlich.

Der Briefkasten am Rathaus Freystadt wird am Wahltag
mehrmals geleert. Die letzte Leerung erfolgt um 18.00
Uhr.

Alle spater eingeworfenen Wahlbriefe werden
nicht mehr in die Auswertung mit einbezogen.




Wahltag — 15. Marz 2020
Problemfalle

e Sollten Problemfalle wegen
— Wahlerverzeichnis,
— Wabhlschein,
— Wahlberechtigung usw.
auftreten bitte anrufen:

Martin Harrer
e Tel. 09179 /96 36 39 oder Handy 01511 / 5637086

e ab 14.00 Uhr im Rathaus Tel. 09179 / 94 90 -120
oder -122




Wahltag — 15. Marz 2020 - 18.00 Uhr
Schluss der Wahlhandlung

Ende der Wahlzeit um 18.00 Uhr.
Die anwesenden Wahlberechtigten diirfen noch abstimmen.
Der Wahlvorsteher erklart die Abstimmung fir geschlossen.

Alle nicht benétigten Stimmzettel und Unterlagen sollten
aufgeraumt werden.

Jetzt bitte Ruhe bewahren und keine Hektik aufkommen lassen.

Der Wahlvorsteher soll nun fir einen geordneten Ablauf sorgen
und die Aufgaben verteilen.




Wahltag — 15. Marz 2020 — 18.00 Uhr

Ermittlung und Feststellung des Abstimmungsergebnisses

Die Feststellung des Abstimmungsergebnisses erfolgt unmittelbar nach Abschluss
der Stimmabgabe ohne Unterbrechung und ausschlief8lich im Abstimmungsraum.

Die Ermittlung und die Feststellung des Abstimmungsergebnisses sind nach wie vor
offentlich.

Die Reihenfolge, in der die Abstimmungsergebnisse ermitteln wird, ist




Wahltag — 15. Marz 2020 — 18.00 Uhr
Zahl der Wahler ermitteln

Feststellung der Zahl der Wahler
getrennt fur jede Wahl

(Stimmabgabevermerk im
Wahlerverzeichnis und auf evtl.
eingenommenen Wahlscheinen)

beachte: Nur
Stimmabgabevermerke zahlen die
handschriftlich vom
Wahlvorstand vermerkt wurden.

Ubertrag der Wahler in die
Niederschrift unter Punkt 3.3.1
und Punkt 4 (B1/ B2/ B)

Die Zahl der Wahler kann sich je
nach Wahl unterscheiden:

— Wahler durfte nur Landrat
und Kreistag wahlen

— Wahler wollte nicht alle
Stimmzettel abgeben




Wahltag — 15. Marz 2020 — 18.00 Uhr
Zahl der Wahler ermitteln

Zusammenstellung fir Zahlen aus der Urnenwahl

Niederschrift
[r.)

BGM 5TR

LR KRT

1. Ermittlung Zahl der Stimmberechtigen

stimmabgabevermerk
wihlerverzeichnis

stimmabgabevermerk
wihlerverzeichnis

Diese Vorlage befindet

sich in der Wahlmappe

und kann als Notizzettel
fur die Zahl der Wahler

verwendet werden.

3.3.13) stimmabgabevermerk im wahlerverzeichnis
(B 1 - Abschnitt &)
3.3.1b) ‘wahlscheine (siche Muster wahlmappe)
(B 2 - Abschnitt 4)
{nicht Wahlbenachrichtigungshkarte)
3.3.1d =
. Wihler zusammen
[B — Abschnitt 4]
33.2 stimmzettel insgesamt
(Wahlurne eines anderen Stimmbezirks
Wurde dbergeben)
333 Kontrolle [wEhler missen mit den Stimmzetteln
iiberzin stimmen) [Haken) [Haken) [Haken) [Hakzn)
Anzahl der auswertbaren
Stimmzettel (z.3.2)
35 leer abgegebens Stimmzettel
(Sxapel 4) (Sxapel 4)
3.6 unglltige Beschlussmaltiz behandshte stimmzettel
[Bitte der Niederschrift beifiigen) L
{Stapel 5) (szapel 5)
< = ungiiltige Stimmzettel gesamt
{abschnitt 4)
D e q
{sbschnieay | = Giiltige Stimmzettel gesamt
|stimmzettel — ungliltige stimmazettel = |
E Abgegebene Stimmazettel
{abschnitt a)
zusammen (D + C = E)
B=e Kontrolle: Summe B und E miissen
{Abschnitt 4) v . .
iibereinstimmen {Haken]




Wahltag — 15. Marz 2020 — 18.00 Uhr
Reihenfolge der Ergebnisermittlung

In folgender Reihenfolge muiissen die Ergebnisse zu
ermitteln und an das Rathaus weiter zu leiten (§ 79 GLKrwWO).

Blrgermeister ( )

Landrat (blau)

Stadtrat (griin) - Kreistag (weild)




Wahltag — 15. Marz 2020 — 18.00 Uhr

Offnen der Wahlurne — zihlen der Stimmzettel

e Offnen der Wahlurne

e Die Stimmzettel sollten getrennt nach Wahl gezahlt

werden.

e Diese Zahl muss mit den Wahlern
(Stimmabgabevermerke) Gbereinstimmen.




Wahltag — 15. Marz 2020 — 18.00 Uhr
Auszahlungsvorgang - Burgermeisterwahl

1. Blrgermeisterwahl

Eindeutig giiltige

(Alexander Dorr)

Eindeutig giiltige

(Gerhard Schmidt) '\
Eindeutig giiltige
(Thomas Pietsch) X

Eindeutig giiltige
(Heike Regnet)

v

Sortierung der Stimmzettel

(Stapel bilden)

|

zweifelhafte

|

beschlussmalige
Behandlung

(der Niederschrift beifiigen)

A 4

glltig

N

nicht gekennzeichnete (leere)

Eintrag in die Niederschrift

~

Eintrag Ergebnis in die
Niederschrift Punkt 4.3 (D)

|




Wahltag — 15. Marz 2020 — 18.00 Uhr
Behandlung zweifelhafter Stimmzettel

e Beschlussfassung aller
Mitglieder Uber
zweifelhafte Stimmzettel

 Vermerk Uber Ergebnis
(gultig oder ungiiltig)

e Den Stimmzettel eine

laufende Nummer geben.
e Beschluss vom

- - Wahlvorsteher
* Diese Stimmzettel der unterschreiben lassen.

Wahlniederschrift beifigen.




Musterstimmazettel fur die
Blirgermeisterwahl
und Landratswahl




Ungultigkeit der Stimmzettel
bei allen Wahlen

Ungiiltig ist eine Stimmvergabe, wenn der Stimmzettel
von einer nicht stimmberechtigten Person gekennzeichnet wurde,
nicht amtlich hergestelltist,

nicht gekennzeichnet ist oder bei der Briefwahl in einem
Stimmzettelumschlag fiir die auszuzahlende Wahl fehlt,

ganz durchgestrichen oder ganz durchgerissen ist,
auf der Rickseite beschrieben oder gekennzeichnet ist,
ein besonderes Merkmal aufweist,

auller der vorgeschriebenen Bezeichnung der Person, welcher die Stimme
gegeben wurde, noch Zusatze oder Vorbehalte enthalt, es sei denn, dass es
sichum die nahere Bezeichnung der Person handelt.




Ungultigkeit der Stimmzettel
bei allen Wahlen

AuBerdem ist die Stimmvergabe insoweit ungiiltig, als
der Wille der abstimmenden Person nicht zweifelsfrei zu erkennen ist,
Stimmen an nicht wahlbare Personen vergeben wurden,

mehrere von einer abstimmenden Person zugleich abgegebene
gleichartige Stimmzettel (evtl. bei der Briefwahl) als ein Stimmzettel
gelten; sind sie verschieden gekennzeichnet, ist die Stimmvergabe
ungultig,

bei Stimmzetteln, die nicht an der daflir vorgesehenen Stelle
gekennzeichnet wurden und bei der Stimmvergabe der Wille der
abstimmenden Person nicht mit Bestimmtheit zu ermitteln ist.




Ungultigkeit der Stimmvergabe fur die Wahl des
ersten Blurgermeisters und des Landrats

Die Stimmvergabe fir die Wahl des ersten
Blrgermeisters und fur die Wahl des Landrats ist
ungultig, wenn Stimmen an mehr als eine Person
vergeben wurden.




Stimmzettel gultig

(Aufdruck des Gemeindesiegels) o Eindeutig gultig - kelne
Beschlussfassung!

Auf dem Stimmzettel darf nur
ein Bewerber oder eine Bewerberin angekreuzt werden.

Stimmzettel e Die Stimmberechtigte Person
Wahl ten Bii ist .
R desiflrzg')’or;‘rgerme“ £ hat einen der vorgedruckten
am 16. Miirz 2014 Bewerber (Herrn Wolf)
gewahlt, indem sie den Kreis
Wahlvorschlag Nr.‘ 1 Huber Josef, Landwirt, O hinter dem Bewerbernamen
Kennwort: A-Partei Feldgeschworener
angekreuzt hat (Regelfall) — §
Wahlvorschlag Nr. 2 ZslIner Gisela, M. A., Angestellte, .
Kennwort: B-Partei Kreisheimatpflegerin O 77 Abs. 1 Satze 1 und 2
Wahlvorschlag Nr. 5 Wolf Sebastian, Schreinermeister, G LKrWO'
Kennwort: FB Feverwehrkommandant @
Wahlvorschlag Nr. 6 Nagel Irene, Hausfrau,
Kennwort: FWG ehrenamtliche Richterin am Verwaltungsgericht O
Wohlvorscl’llcg Ll Miiller Thomas, Zahnarzt O
Kennwort: UWG




Stimmzettel gultig

(Aufdruck des Gemeindesiegels)

Auf dem Stimmzettel darf nur
ein Bewerber oder eine Bewerberin angekreuzt werden.

Stimmzettel
zur Wahl des ersten Biirgermeisters
in A-Dorf
am 16. Mérz 2014

Wahlvorschlag Nr. 1
Kennwort: A-Partei

Huber Josef, Landwirt,
Feldgeschworener

Wahlvorschlag Nr. 2
Kennwort: B-Partei

Zéllner Gisela, M. A., Angestellte,

Kreisheimatpflegerin

Wahlvorschlag Nr. 5
Kennwort: FB

Wolf Sebastian, Schreinermeister,
Feuerwehrkommandant

Wah chla g
Ke - PG

Nagel Irene, Hausfrau,

ehrenamtliche Richterin am Verwaltungsgericht

Wahlvorschlag Nr. 7
Kennwort: UWG

Miiller Thomas, Zahnarzt

Ol0|010|0

Eindeutig giiltig —
keine Beschlussfassung!

Die stimmberechtigte Person hat zwar
nicht — wie Ublich — den Kreis hinter
dem Namen der Bewerberin
angekreuzt, aber doch in eindeutiger
Weise (Unterstreichen des
Bewerbernamens und Ankreuzen des
Kennworts) den Wahlvorschlag Nr. 6
gekennzeichnet. (§ 77 Abs. 1 Satz 2
GLKrwO)

Das Gleiche wiirde gelten, wenn die
stimmberechtigte Person nur das
Kennwort angekreuzt oder nur den
Namen unterstrichen hatte.

Wird ein Stimmzettel nicht an der dafiir
vorgesehenen Stelle gekennzeichnet,
wird die Stimmvergabe nur insoweit
ungiiltig, als der Wille der
abstimmenden Person nicht mit
Bestimmtheit zu ermitteln ist (§ 83 Abs.
4 GLKrWO).



Stimmzettel gultig

Wahlivorschlag
Nr. 1 Huber Josef, Landwirt, 3
Kennwort Feldgeschworener
A-Partei
Wahlivorschlag
Nr. 2 Zollner Gisela, M. A, erste
Kennwort Burgermeisterin
B-Partei
Wahlivorschlag
Nr.3 Wolf Sebastian, Schreinermeister,
Kennwort Feuerwehrkommandant
C-Partei

Eindeutig gultig —
keine Beschlussfassung!

Die wahlende Person
,haufelt” bei einer sich
bewerbenden Person

§ 77 Abs. 1 Satz 2 verlangt
nur, dass die sich
bewerbende Person in
eindeutig bezeichnender
Weise zu kennzeichnen ist.
Es ist dabei nicht zwingend
das Setzen eines Kreuzes
erforderlich. Die wahlende
Person hat eindeutig zu
erkennen gegeben, dass sie
den Bewerber Huber
wahlen will.



Stimmzettel ungultig — Beschluss nicht

erforderlich

(Aufdruck des Gemeindesiegels)

Auf dem Stimmzettel darf nur

ein Bewerber oder eine Bewerberin angekreuzt werden.

zur Wahl des ersten Biirgermeisters

Stimmzettel

in A-Dorf
am 16. Marz 2014

Wahlvorschlag Nr. 1
Kennwort: A-Partei

Huber Josef, Landwirt,
Feldgeschworener

Woahlvorschlag Nr. 2
Kennwort: B-Partei

Zollner Gisela, M. A., Angestellte,
Kreisheimatpflegerin

el

Wahlvorschlag Nr. 5
Kennwort: FB

Wolf Sebastian, Schreinermeis
Feuerwehrkomman

Wahlvorschlag Nr. 6

Kennwort: FWG /

N tene, Hausfrau,

ehrenamtliche Richterin am Verwaltungsgericht

Wahlvorsc r.7
Ken . UWG

Miller Thomas, Zahnarzt

olololdlo

Eindeutig ungiiltig —
Beschlussfassung nicht
erforderlich, aber zulassig!

Die stimmberechtigte Person hat
den Wahlvorschlag Nr. 1 nicht
gekennzeichnet, vielmehr alle
Ubrigen Wahlvorschlage
gestrichen. Nachdem
Streichungen nicht als
Stimmvergabe an nicht
gestrichene sich bewerbende
Personen gelten, ist die
Stimmvergabe ungliltig

(§ 77 Abs. 1 Satz 3, § 83 Abs. 1 Nr.
3 GLKrwo).

Grundsatz: Streichen allein
genugt nicht; es mussimmer
eine positive
Willensbekundung
dazukommen!



Stimmzettel ungultig — Beschluss notig

(Autdruck des Gemeindesiegels) o Eindeutig ungﬁ Itig -
. Beschlussfassung
ein Bewerberf\)ge?Zri:eerISZ\;rnleebﬁeerlir??:‘:(gneukrreuzr werden. e rfo rd e rl IC h !

e Die stimmberechtigte Person

Stimmzettel hat entgegen dem
zur Wahl des ersten Biirgermeisters ausdrucklichen Hinweis auf
in A-Dorf dem Stimmzettel zwei

am 16. Miirz 2014 Bewerber gewahlt, indem sie

jeweils den Kreis hinter dem

Wahlvorschlag Nr. 1 Huber Josef, Landwirt, Bewerbernamen angekreuzt
Kennwort: A-Partei Feldgeschworener @ hat
Wahlvorschlag Nr. 2 Zollner Gisela, M. A., Angestellte, ° . .
Kennwort: B-Partei Kreisheimatpflegerin O BeaChte° ObWOhI die .

Stimmvergabe eindeutig
Wahlvorschlag Nr. 5 Wolf Sebastian, Schreinermeister, ® u ngu Itlg ist da rf n |Cht daS

,

Kennwort: FB Feuerwehrkommandant einzelne WahIVO rStandsmitg“ed
Wahlvorschlag Nr. 6 Nagel Irene, Hausfrau, diese Entscheidung treffen; der
Kennwort: FWG ehrenamtliche Richterin am Verwaltungsgericht St|mmzette| muss Vielmehr fur
Wahlvorschlag Nr. 7 e die Beschlussfassung des
Kennwort: JWG ’ O Wahlvorstands ausgesondert

werden (§ 81 Abs. 1 Satz 1
Nr. 3 und Abs. 3, § 84 GLKrwO).




Stimmzettel ungultig — Beschluss notig

(Aufdruck des Gemeindesiegels)

Auf dem Stimmzettel darf nur
ein Bewerber oder eine Bewerberin angekreuzt werden.

Stimmzettel
zur Wahl des ersten Biirgermeisters
in A-Dorf
am 16. Mirz 2014

Wahlvorschlag Nr. 1
Kennwort: A-Partei

Huber Josef, Landwirt,
Feldgeschworener /

Wahlvorschlag Nr. 2
Kennwort: B-Partei

ZolIner Gisela b7, Angestellte,
Kreishe#fiatpflegerin

Wrevh als

Wahlvorschlag Nr. 5

Kennwort: FB

Wolf Sebastian, Schreinermeister,
Feuerwehrkommandant

Wahlvorschlag Nr. é
Kennwort: FWG

Nagel Irene, Hausfrau,

ehrenamtliche Richterin am Ve ngsgericht

Wahlvorschlag Nr. 7
Kennwort: UWG

Miiller Tl 5, Zahnarzt

(oo fen

O101X|O O

Ungiiltig — Beschlussfassung
erforderlich!

Die stimmberechtigte Person
hat zwar durch Ankreuzen des
Bewerbers Wolf und zusatzliche
Streichung der Ubrigen
Bewerber eindeutig zum
Ausdruck gebracht, dass sie den
Wahlvorschlag Nr. 5 wahlen will.
Die Zusatze bei den Ubrigen
Wahlvorschlagen sind aber
unzulassig und machen die
Stimmvergabe insgesamt
unglltig.

Beachte: Jeder Zusatz, der nicht
unmittelbar der Kennzeichnung
der Wahl dient, ist unzulassig (§
83 Abs. 1 Nr. 7 GLKrwO)!



Wahltag — 15. Marz 2020
Ergebnis und Niederschrift

Zahlen der Stimmzettel in den gebildeten Stapeln.

AAAAAAA

Schnellmeldung

Eintrag des Ergebnisses in die Schnellmeldung| = e s s s
und unverziigliche telefonische Durchsage R ——

AAAAA

i 0

B wani )
- -
. Name des Bewerbers oder der Bewerberin
Oronngsznl | (Reihentolge w aufdem Stmmzetel fall kein odernur ein lame aufdem Stmmzetel |  gitige Stmmen
orgedruckt st rehtet sch die Reenfolge nach der Hahe der erfichten Stmmen)

Dol 0
Do 0

nnnnnnnnnnnnnn

eeeeeeeeeeeee

Eintrag des Ergebnisses und Fertigstellung der |~ == u
Wahlniederschrift durch den SchriftfUhrer S — —

nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn

Die Wahlniederschrift muss von allen Mitgliedern des
Wahlvorstandes unterschrieben werden.

Verpacken der Stimmzettel nach den gebildeten Stapeln.




Wahltag — 15. Marz 2020
Auszahlungsvorgang - Landratswahl

2. Landratswahl

e Der Auszahlungsvorgang fiir die Landratswahl ist analog zur Birgermeisterwahl.

e Zahlen der Stimmzettel und Kontrolle mit den Stimmabgabevermerken im Wahlerverzeichnis
e Stapelbildung (gultig nach Bewerben / zweifelhafte / leere)

* Beschlussfassung aller Mitglieder bei zweifelhaften Stimmzetteln

e Zahlen der Stimmzettel in den gebildeten Stapeln.

 Eintrag des Ergebnisses in die Schnellmeldung und unverziigliche telefonische Durchsage an
das Wahlamt (Tel. 09179/9490 -120 oder -122)

e Eintrag des Ergebnisses und Fertigstellung der Wahlniederschrift durch den Schriftfihrer

 Die Wahlniederschrift muss von allen Mitgliedern des Wahlvorstandes unterschrieben
werden.

* Verpacken der Stimmzettel nach den gebildeten Stapeln.




Wahltag — 15. Marz 2020

Auszahlungsvorgang — Stadtratswahl und Kreistagswahl

3. Stadtratswahl und Kreistagswahl

Bildung von zwei Arbeitsgruppen zu je 3 Personen und einem Laptop. Stadtratswahl und
Kreistagswahl kann parallel ausgezahlt werden.

Zahlen der Stimmzettel und Kontrolle mit den Stimmabgabevermerken im Wahlerverzeichnis

Stapelbildung

Stapel 1): Unverdandert angenommene Stimmzettel (= Stimmzettel, auf denen nur ein Wahlvorschlag - durch Listenkreuz
(Kopfleistenkreuz) - gekennzeichnet wurde), jeweils nach Wahlvorschldgen geordnet.

Stapel 2): Stimmzettel, die vom Wahler innerhalb nur eines Wahlvorschlags verandert gekennzeichnet wurden (=
Listenkreuz mit Streichungen innerhalb der Liste; Einzelstimmvergabe innerhalb nur einer Liste mit oder ohne Listenkreuz
bei diesem Wahlvorschlag).

Stapel 3): Stimmzettel, auf denen verschiedene Wahlvorschlage verandert gekennzeichnet wurden (= Einzelstimmvergabe
in mehreren Listen; Einzelstimmvergabe in nur einer Liste mit Listenkreuz bei einem anderen Wahlvorschlag).

Stapel 4): Stimmzettel die nicht gekennzeichnet sind (leere Stimmzettel).

Stapel 5): Gekennzeichnete Stimmzettel, die Anlass zu Bedenken geben (z. B. Stimmzettel mit handschriftlichen Zusatzen
Uber die spater vom Wahlvorstand Beschluss zu fassen sind). Uber diese Stimmzettel muss ein Beschluss tber giiltig und
ungiiltig gefasst werden. Diese Stimmzettel missen der Wahlniederschrift beigefligt werden.




Wahltag — 15. Marz 2020

Behandlung zweifelhafter Stimmzettel — Stapel 5

BeSC h I USS fa ssun g a I I er M It gl ie d er U b er g B&schlu:sfssung iiber Stimmzettel, die nnlass 2u Beden gahen {§ 81 Abs, 87§ 82 Abs. 4 GLKYWO) =
Zwe |fe| h afte Stl m m ZettE| a | O 'GuI::; {alle s_;_i_-_r_nmvergaben gdltrg]. o O Ungultug {alle St-mmucmai:én ungu.iltlgl]
i | L»—I:f:“ﬂf I':\hgesam erkennbar bel: 5 f | Uberscivetung der Gesamlztimmenzahi i

i | | | L Wahlerwils inspesamt nicht aweifelsfred
H ! i ! ! Unzulsissiger Zusatz oder Vorbehalt

L | Sonstges: i 5_ | Ganz duschgesirichen oder ganz durchgerissen |

Vermerk Gber Ergebnis mit |||t oo techisben oer gtemascve |
hI fkl b " It' d A s [ L NichLamilich be rgs&zlﬂ ader besonderes Merkmal - |
Besc u Ssa u e e r (g U Ig O e r O TE“WEISE- guiﬂg {nlchl alle Silmmmrgahen giilhgj Hur bei GL\;nmdp[mg .rstad[mis J'K!elslagswah |
u n g u It |g) | | IErnz-Ishmman MEgEsaml vengeben Rmﬂnmmnnrgabn bei Listenkrauz (ner Verhilinswal
dawn L. Einzelstimmen ungiiltig vergeben ! Reststimmen ungiiltig
| Wahlenwila nich) zwaiteistrel bei:  daViahlenwifle richi Tveitelsirei eranbar

meh S1|mmo 1-'“enellunge.'| s 2uldesig Hir
Hr e Nummsne) oder Mamaf]

|| Reststimmen giilti,
da Wihler rwiife awe ifetsirei srkennibar i,
e — — | Wiaiisesching Mimmer adar same B
] !

Gultige zum Stapel 2 und 3 und zur
Erfassung

R stsLaT-ramergaIJe nicht moghch
i Gesamistimrnanzahi durch i insgesamt
_ wrgebFn Enzesummm bn( mc.'mcm
LIE Be' bl"l"mﬁ‘ QWC“"E'I QN dle ‘ilmm‘n des ﬁahl 1r51ehers den Ausscht ag fir diis marung '
uﬁ

s Mikies. dor T e Simmaee ) )
cbalt i bafendn | 27
Mummmar: B

Ungtultige bleiben im Stapel 5

s TTESY WA U SR ML REN 1y

i des Bimerbatives oos B b iverstonds |

Den Stimmzettel eine laufende
Nummer geben.

Beschluss vom Wahlvorsteher
Mit Beschluss behandelte Stimmazettel unterschreiben lassen.

miussen der Niederschrift beigefligt
werden.




Wahltag — 15. Marz 2020
Digitale Erfassung der glltigen Stimmzettel

*  Starten des Laptops  Eingenommene Stimmzettel und
e USB-Stick anschlieRen Wahlscheine
e Stimmzettelmodul auswahlen und starten
e  Prufzimmer eingeben! Diese befindet sich auf \

der Wahlniederschrift oben links!
*  Teamauswahl — Stimmzettel in nur einem Team

erfassen

(beachte: bei Wahlscheinen in der Regel ,,null”
N einzutragen)
\ e Stimmzettel die leer abgegeben wurden
(Stapel 4)

e  Erfassung \
*  Wahlberechtigte (Bitte die Zahlen aus der

Niederschrift Ubernethn)

(beachte: nur leer abgegebene Stimmzettel)




Wahltag — 15. Marz 2020
Digitale Erfassung der glltigen Stimmzettel

e Stimmzettel nur mit Listenkreuz (Stapel 1) * Nicht vergessen: Nummerierung am
Stimmzettel vermerken (rechts oben)!!

e Die Stimmzettel aus den Stapeln 2 und 3

* Eine Person liest die Stimmen vor
(Ansager), die zweite Person tippt die
Stimmen ein (Erfasser) und eine dritte
Person uberpriift die Eingabe und
vermerkt die Nummerierung und evtl. den
Beschlussaufkleber.

(,,Sechs-Augen-Prinzip“)

* Ungiiltiger Stimmzettel in Stapel 2 und 3
(z.B. Uberzahlung) nummerieren und zu
Stapel 5 legen.




Wahltag — 15. Marz 2020
Endergebnis feststellen

So miusste es aussehen, wenn alles richtig
erfasst wurde.

Danach speichern:

& Erfassung abschlieBen, Daten auf USB-Stick speichern und Niederschrift drucken

Jetzt konnen Sie mit dem Drucker die
Niederschrift (Ergebnis), Zahllisten und
Aufstellung der beschlussmalig behandelten
Stimmzettel ausdrucken.

Niederschrift drucken

@ Soll mit der Erstellung der Niederschrift die Erfassung abgeschlossen werden?

& Erfassung abschlieRen, Daten auf USB-Stick speichern und Niederschrift drucken Abbrechen

e Ergebnis:
. Die Zahllisten missen vom Wahlvorsteher und
der erfassenden Person unterschrieben werden.
y.
7
4 N
. Es kommt dann noch eine Aufstellung Gber die

beschlussmaliig behandelten Stimmzettel, diese
bitte auch unterschreiben und mit den
Stimmzetteln zur Niederschrift geben.

| Gomainds: Stnd: Freystod

[we. | caltig

2

6

Ubersicht der Stimmzettel mit Beschlussfassung

Kreistagswanl am 3. Fsbruar 2020 Stimmbezink 5|

Grund Bemerkung
Die Gesamistimmenzahl durch mehr als ain

Kopfistenkrauz (shne Einzelstmerpabs) ox
wurde iberschiitten NE—
D Wilke s Wahilars ist zweifstsirsi arkenn-
bar

atassends Parson




Wahltag — 15. Marz 2020
Endergebnis feststellen

* Das Abstimmungsergebnis, die
Zahllisten und die behandelten
Stimmazettel zur Niederschrift legen
und mit dem Kuvert ins Rathaus
bringen.

 Die Wahlniederschrift ist
fertigzustellen und von allen
Mitglieder zu unterschreiben.

5.4 Unterschriften der Mitglieder des Wahlvarstands

54.1 Diese Niederschrift wurde vom Schriftfihrer vorgelesen und von allen Mitgliedem des Wanlverstands durch ihre Unterschifi genehmigt

Wahlvorsteher

Stellvertretung des Wahlvorsiehers

Schrififiihrer

Stellvertretung des Schriftfihrers

Wenn alle Wahlen ausgezahlt wurden,
dann bringen sie die benutzen
Stimmzettel (verpackt nach Stapel), die
Wahlniederschriften, die USB-Sticks, die
Laptops, den Drucker und alles weitere ins
Rathaus. Sie werden erwartet.

Wichtig:

Vergessen Sie nicht die
Schnellmeldungen fir
Blrgermeister und Landrat

Vergessen Sie nicht alle
Unterschriften auf den
Niederschriften, Zahllisten und
Beschliissen

Die Wahlunterlagen ordentlich
verpacken, damit wir falls nétig was
nachvollziehen kénnen.




Musterstimmzettel fir die
Stadtratswahl
und Kreistagswahl




Stimmzettel gultig

Jeder Wahler und jede Wahlerin hat 14 Stimmen.
Kein Bewerber oder keine Bewerberin darf mehr als 3 Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn sie mehrfach aufgefihrt sind.

(Aufdruck des Gemeindesiegels)

Stimmzettel

am 16. Mirz 2014

zur Wahl des Gemeinderats in A-Dorf

Wabhlvorschlag Nr. 1

Wabhlvorschlag Nr. 2

Wabhlverschlag Nr. 5

() | Kennwort: A-Partei

Kennwort: B-Partei

O | Kennwort: UWG

101 Burghauser Fritz, Kunstformer,
Gemeinderatsmitglied

102 Knoll Ida, selbststéndige Kauffrau

103 Dr. Miiller Georg, Arzt, Kreisiat

201 Dr. StraBer Maria, Professorin

Dr. StraBer Maria, Professorin

401 Niklas Isolde, Buchhéandlerin
Mitglied des Landtags

Niklas Isolde, Buchhandlerin,
Mitglied des Landtags

Dr. StraBer Maria, Professorin

104 Storch Renate, Gastwirtin, Kreisrdtin

105 Bhm Andreas, Kaufmann
Stellvertreter des Landrats

106 Alexandros Stavros, Krafifahrer

202 Wutz Karl, Bauarbeiter,
2. Burgermeister, Kreisrat

402 Bals Max, Fabrikan, Kicisrat

Bals Max, Fabrikant, Kreisrat

Wutz Karl, Bavarbeiter,
2. Birgermeister, Kreisrat

403 Englert Kurt, Kaufmann

Wtz Karl, Bauarbeiter,
2. Birgermeister, Kreisrat

404 Lambertozzi Gabriella, Ubeiseizerin

107 Schenkel Hans, Vertreter

108 Almer Karin, Dipl Verwaltungs-
wirtin (FH), Regierungsamtfrau

203 Leroux Marie, Innenarchileklin

405 Kettner Wilhelm, Autohandle

Leroux Marie, Innenarchitektin

406 Schneck Max, Kaufmann

109 Stangl Josef, DiplomVolkswirt,
Versicherungsvertreter

110 Moser Franz sen., Techniker

204 Brandl Johann jun., Schlosser

407 Vollberg Anna, Angestelli=

Brandl Johann jun., Schlosser

408 Veit Hermann, Rechtsanwalt

111 Obermiiller Paula, Hausfrau

205 Palm lda, Hausfrau

409 Melchior Georg, Studienrat,
Kreisheimaipfleger

112 Huber Franz, Bankangestellier,

Bezirksrat

206 Deimel Charlotte, Siudenfin

410 Jansen Gottfried, Diplomingenieur,
Bauleiter

113 Saver Hermann, Installateur

207 Glotz Georg, Metzgermeister

411 Trautmann Karola, Angestellte

114 Gruber Georg, Arzt

208 Lehr Isolde, Lehrerin

412 Hamm Hans, Kaufmann

Folgende Listenverbindungen wurden eingegangen: Der Wahlvorschlag Nr. 1 mit dem Wahlvorschlag Nr. 5

Eindeutig gultig —

Zuordnung zu Stapel 1
(unveranderte Annahme eines
Wahlvorschlags)!

Die stimmberechtigte Person hat
durch das Listenkreuz alle 14
Stimmen dem Wahlvorschlag Nr.
2, der 14 Namen von sich
bewerbenden Personen enthilt,
gegeben. Gedanklich kann das
Listenkreuz als jeweils ein Kreuz in
den Kastchen vor den Namen der
sich bewerbenden Personen
gewertet werden. Das bedeutet,
dass die dreifach aufgefihrten
sich bewerbenden Personen
jeweils drei Stimmen, die zweifach
aufgefiihrten sich bewerbenden
Personen jeweils zwei Stimmen
erhalten, was in der Zahlliste
durch eine entsprechende
Multiplikation der Zahl der
unverandert angenommenen
Stimmzettel berucksichtigt
werden muss (§ 75 Nr. 5a
GLKrwo).



Stimmzettel gultig

Jeder Wahler und jede Wahlerin hat 14 Stimmen.
Kein Bewerber oder keine Bewerberin darf mehr als 3 Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn sie mehrfach aufgefiihrt sind.

(Aufdruck des Gemeindesiegels)

Stimmzettel

zur Wahl des Gemeinderats in A-Dorf
am 16. Marz 2014

Wabhlvorschlag Nr. 1

Wahlvorschlag Nr. 2

Wahlvorschlag Nr. 5

O

Kennwort: A-Partei

O

Kennwort: B-Partei

X Kennwort: UWG

107 Burghauser Fritz, Kunsformer,
Gemeinderatsmitglied

102 Knoll Ida, selbstsiandige Kauffrau

103 Dr. Miiller Georg, Arzt, Kreisrat

201 Dr. StraBer Maria, Professorin

Dr. StraBer Maria, Professorin

401 Niklas Isolde, Buchhandlerin,
Milglied des landtags

Niklas Isolde, Buchhéndlerin,
Milglied des landtags

Dr. StraBer Maria, Professorin

104 Storch Renate, Gastwirtin, Kreistétin

105 Béhm Andreas, Kaufmann
Stellvertreter des landrats

106 Alexandros Stavros, Krafifchrer

202 Wutz Karl, Bauarbeiter,

2. Birgermeister, Krsisrat

402 Bals Max, Fabrikant, Kreisrat

Bals Max, Fabrikant, Kreisrat

Wotz Karl, Bavarbeiter,
2. Birgemeister, Kreisrat

403 Englert Kurt, Kaufmann

Woutz Karl, Bauarbeiter,
2. Birgermeister, Kreisrat

EUTTOTDerTez e

107 Schenkel Hans, Vertrater

108 Almer Karin, Dipl -Verwaliungs:
wirtin [FH), Regierungsamtfrau

203 Leroux Marie, Innenarchitektin

405 Kettner Wilhelm, Auichandler

Leroux Marie, Innenarchitektin

406 Schneck Max, Kauvfmann

109 Stangl Josef, Diplom-Volkswirt,
Versicherungsvertreter

110 Moser Franz sen., Techniker

204 Brandl Johann jun., Schlosser

407 Vollberg Anna, Angestellie

Brandl Johann jun., Schlosser

402 Vi Bl

111 Obermiller Paula, Hausfrau

205 Palm Ida, Housfrau

409 Melchior Georg, Studienrat
Kreisheimatpfleger

112 Huber Franz, Bankangestellier,
Bezirksrat

206 Deimel Charlotte, Studenfin

Bauleiter

410 Jansen Gottfried, Diplomingenieur,

113 Sauer Hermann, Insfallateur

207 Glotz Georg, Meizgermeister

411 Trautmann Karola, Angestellre

114 Gruber Georg, Arzt

208 Lehr Isolde, lehrerin

412 Hamm Hans, Kaufmann

Folgende Listenverbindungen wurden eingegangen: Der Wahlvorschlag Nr. 1 mit dem Wahlvorschlag Nr. 5

Eindeutig gultig —
Zuordnung zu Stapel 2

(Anderung bei nur einem
Wahlvorschlag)!

Die stimmberechtigte
Person hat den
Wahlvorschlag Nr. 5 durch
ein Listenkreuz
angenommen, zugleich aber
darin zwei Bewerber
gestrichen. Sie hat damit
nur den nicht gestrichenen
Bewerbern je eine Stimme
gegeben und auf die beiden
restlichen Stimmen
verzichtet (§ 75Nr.6 b
GLKrwoO)



Stimmzettel gultig

Jeder Wahler und jede Waéhlerin hat 14 Stimmen.
Kein Bewerber oder keine Bewerberin darf mehr als 3 Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn sie mehrfach aufgefihrt sind.

(Aufdruck des Gemeindesiegels)

Stimmzettel

am 16. Miirz 2014

zur Wahl des Gemeinderats in A-Dorf

Woahlvorschlag Nr. 1

Wabhlvorschlag Nr. 2

Wabhlvorschlag Nr. 5

x Kennwort: A-Partei

(| Kennwort: B-Partei

) | Kennwort: UWG

4 101 Burghauser Fritz, Kunsiformer,

Gemeinderatsmitglied

102 Knoll Ida, selbsistindige Kouffrau

103 Dr. Miller Georg, /=i, Kreisral

201 Dr. Straller Maria, Prolessorin

Dr. StraBer Maria, Prolessorin

Dr. Strafer Maria, Professorin

104 Storch Renate, Gashwirlin, Kreisditin

105 Béhm Andreas, Koulmann
Stellvertreter des Landrais

106 Alexandros Stavros, Kiaftlahrer

202 Wutz Karl, Bavarbeiter
ster, Kreis

Bals Max, Fabrikant, Kreisrat

2 403 Englert Kurt, Kaufmann

, Bovarbeiter,
2. Biirgermeist

404 Lambertozzi Gabriella, Uberselzerin

107 Schenkel Hans, Verteier

108 Almer Karin,
wirlin {FH), Rex

rwalings:
samilrou

g 203 Leroux Marie, Innenarchitekin

405 Kettner Wilhelm, Autohandler

Leroux Marie, Innenarchiteksin

406 Schneck Max, Kaufmann

109 Stangl Josef, Cip

Versicherungsverteter

Volkswirl,

x 110 Moser Franz sen., Techniker

204 Brandl Johann jun., Schlosser

407 Vollberg Anna, Angesiellle

Brandl Johann jun., Schlasser

408 Veit Hermann, Rechtsanwalt

111 Obermilller Paula, Hausfau

X 205 Palm Ida, Houslou

409 Melchior Georg, Studienrat,

Kreisheimatplleger

112 Huber Franz, Bankangestsllisr,

Bezirksrat

206 Deimel Charlotte, Siudentin

410 Jansen Gottfried, Diplomingenievr,
Bouleiier

113 Saver Hermann, Installateur

207 Glotz Georg, Metzgarmeister

411 Trautmann Karola, Angestelle

114 Gruber Georg, Azt

208 Lehr Isolde, Lzhrerin

412 Hamm Hans, Koufmann

Folgende Listenverbindungen wurden eingegangen: Der Wahlverschlag Nr. 1 mit dem Wahlvorschlag Nr. 5

Eindeutig giiltig -
Zuordnung zu Stapel 3

Die stimmberechtigte Person hat durch
Kumulieren und Panaschieren
insgesamt 11 Einzelstimmen vergeben,
zugleich aber ein Listenkreuz gesetzt
und damit die restlichen drei Stimmen
dem Wahlvorschlag Nr. 1 gegeben. Die
Reststimmen kommen den sich
bewerbenden Personen von oben nach
unten zugute, soweit die Kastchen vor
ihren Namen noch nicht durch
Einzelstimmen belegt sind; das sind die
sich bewerbenden Personen Knoll, Dr.
Miller und Storch. Die der Bewerberin
Leroux gegebene lber drei
hinausgehende eine Stimme ist
verbraucht. Gewahlt sind demnach mit
je einer Stimme die sich bewerbenden
Personen Burghauser, Knoll, Dr. Miiller,
Storch, Moser, Obermiiller, Palm und
Jansen, der Bewerber Englert mit zwei
und die Bewerberin Leroux mit drei
Stimmen; eine Stimme ist ungiiltig (§ 75
Nr. 6a Satze 2 und 3 GLKrWO).

Hatte die wahlende Person jedoch ihre
Gesamtstimmenzahl voll ausgeniitzt,
hatte das im Wahlvorschlag Nr. 1
gesetzte Listenkreuz keine Bedeutung (§
75 Abs. 6a Satz 1 GLKrWO).



Stimmzettel gultig

Wahlvorschlag Nr. 1

Wahlvorschlag Nr. 2

Kennwort
A-Partei

Kennwort
B-Partei

3

101 Burghauser Fritz, Kunstformer,
Gemeinderatsmitglied

1 201 Dr. StraBer Maria, Professorin

102 Schroder Heike, selbststandige
Kauffrau

Dr. StraBer Maria, Professorin

103 Dr. Miiller Georg, Arzt, Kreisrat

Dr. StraBer Maria, Professorin

104 Storch Renate, Gastwirtin,
Kreisratin

202 Wutz Karl, Bauarbeiter,
2. Burgermeister, Kreisrat

105 Béhm Andreas, Kaufmann,
Stelivertreter des Landrats

Wutz Karl, Bauarbeiter,
2. Burgermeister, Kreisrat

106 Alexandros Stavros, Kraftfahrer

Wutz Karl, Bauarbeiter,
2. Burgermeister, Kreisrat

107 Schenkel Hans, Vertreter

203 Leroux Marie, Innenarchitektin

108 Almer Karin, Diplom-Verwaltungs-
wirtin (FH), Regierungsamtfrau

Leroux Marie, Innenarchitektin

109 Stangl Josef, Diplom-Volkswirt,
Versicherungsvertreter

204 Brandl Johann jun., Schlosser

110 Moser Franz sen., Techniker

Brandl Johann jun., Schlosser

111 Obermiiller Paula, Hausfrau

2 205 Palm lda, Hausfrau

112 Huber Franz, Bankangestellter,
Bezirksrat

206 Deimel Charlotte, Studentin

113 Sauer Hermann, Installateur

207 Glotz Georg, Metzgermeister

114 Gruber Georg, Gerbereibesitzer

208 Lehr Isolde, selbst. Apothekerin

Der Stimmzettel ist giiltig.

Zuordnung zu Stapel 3

Die wahlende Person kennzeichnet
keinen Wahlvorschlag in der
Kopfleiste, gibt aber einzelnen
sich bewerbenden Personen aus
einem oder mehreren
Wahlvorschldagen weniger
Stimmen, als ihr insgesamt
zustehen.

Die wahlende Person hat
insgesamt neun Stimmen
vergeben, und zwar durch
Einzelstimmvergabe mit Haufeln
und Panaschieren. Da sie es aber
unterlassen hat, einen
Wahlvorschlag in der Kopfleiste zu
kennzeichnen, nitzt sie finf
Stimmen nicht aus.



Stimmzettel

Wahlvorschlag Nr. 1

Wahlvorschlag Nr. 2

X

Kennwort
A-Partei

Kennwort
B-Partei

3

101 Burghauser Fritz, Kunstformer,
Gemeinderatsmitglied

201 Dr. StraBer Maria, Professorin

102 Schroder Heike, selbststandige
Kauffrau

Dr. Straer Maria, Professorin

103 Dr. Miiller Georg, Arzt, Kreisrat

Dr. Strafler Maria, Professorin

104 Storch Renate, Gastwirtin,
Kreisratin

202 Wutz Karl, Bauarbeiter,
2. Burgermeister, Kreisrat

105 Bohm Andreas, K -
Stelly S Landrats

Wutz Karl, Bauarbeiter,
2. Burgermeister, Kreisrat

106 Alexandros Stavros, Kraftfahrer

Wutz Karl, Bauarbeiter,
2. Burgermeister, Kreisrat

107 Schenkel Hans, Vertreter

203 Leroux Marie, Innenarchitektin

108 Almer Karin, Di altungs-
jrti ~Regierungsamtfrau

Leroux Marie, Innenarchitektin

109 Stangl Josef, Diplom-Volkswirt,
Versicherungsvertreter

204 Brandl Johann jun., Schlosser

110 Moser Franz sen_, Techniker

Brandl Johann jun., Schlosser

111 Obermiiller Paula, Hausfrau

205 Palm lda, Hausfrau

112 Huber Franz, Bankangesteliter,
Bezirksrat

206 Deimel Charlotte, Studentin

113 Sauer Hermann, Installateur

207 Glotz Georg, Metzgermeister

114 Gruber Georg, Gerbereibesitzer

208 Lehr Isolde, selbst. Apothekerin

(X ] It.
Der Stimmzettel ist giiltig.

Zuordnung zu Stapel 3

Die wahlende Person kennzeichnet einen
Wahlvorschlag in der Kopfleiste wund gibt
aulRerdem einzelnen sich bewerbenden Personen
Stimmen, jedoch weniger, als ihr zustehen. Ferner
streicht sie Namen sich bewerbender Personen.

Da die wahlende Person Einzelstimmen vergeben
hat, wertet der Wahlvorstand zuerst die den
einzelnen sich bewerbenden Personen gegebenen
Stimmen aus. Es werden dabei zundchst die den
einzelnen sich bewerbenden Personen gegebenen
Stimmen zusammengezahlt. Die wahlende Person
hat insoweit nur acht Stimmen vergeben, also
ihre Gesamtstimmenzahl nicht voll ausgenutzt. In
diesem Fall gilt das Listenkreuz als Vergabe der
nicht ausgenutzten Reststimmen. Die sechs
Reststimmen kommen den nicht angekreuzten
sich bewerbenden Personen des in der Kopfleiste
gekennzeichneten Wahlvorschlags in ihrer
Reihenfolge von oben nach unten mit Ausnahme
der gestrichenen sich bewerbenden Personen
zugute. Es erhalten also zusatzlich zu den
vergebenen Einzelstimmen die sich bewerbenden
Personen

Dr. Miller, Storch, Alexandros, Schenkel, Stangl
und Moser je eine Stimme.



Stimmzettel gultig

Wahlvorschlag Nr. 1

Wahlvorschlag Nr. 2

X

Kennwort
A-Partei

X

Kennwort
B-Partei

3

101 Burghauser Fritz, Kunstformer,
Gemeinderatsmitglied

201 Dr. StraBer Maria, Professorin

102 Schroder Heike, selbststandige
Kauffrau

Dr. StraBer Maria, Professorin

103 Dr. Miiller Georg, Arzt, Kreisrat

Dr. Strafer Maria, Professorin

104 Storch Renate, Gastwirtin,
Kreisratin

202 Wutz Karl, Bauarbeiter,
2. Burgermeister, Kreisrat

105 Bohm Andreas, Kaufmann,
Stellvertreter des Landrats

Wautz Karl, Bauarbeiter,
2. Burgermeister, Kreisrat

106 Alexandros Stavros, Kraftfahrer

Wutz Karl, Bauarbeiter,
2. Burgermeister, Kreisrat

107 Schenkel Hans, Vertreter

203 Leroux Marie, Innenarchitektin

108 Almer Karin, Diplom-Verwaltungs-
wirtin (FH), Regierungsamtfrau

Leroux Marie, Innenarchitektin

109 Stangl Josef, Diplom-Volkswirt,
Versicherungsvertreter

204 Brandl Johann jun., Schlosser

110 Moser Franz sen., Techniker

Brandl Johann jun_, Schlosser

111 Obermiiller Paula, Hausfrau

205 Palm Ida, Hausfrau

112 Huber Franz, Bankangestellter,
Bezirksrat

206 Deimel Charlotte, Studentin

113 Sauer Hermann, Installateur

207 Glotz Georg, Metzgermeister

114 Gruber Georg, Gerbereibesitzer

208 LehrIsolde, selbst. Apothekerin

Der Stimmzettel ist giiltig.

Zuordnung zu Stapel 3

Die wahlende Person kennzeichnet zwei
Wahlvorschldage in der Kopfleiste und kreuzt
ferner in mehreren Wahlvorschldgen weniger
sich bewerbende Personen an, als ihr Stimmen
zustehen.

Der Stimmzettel ist giltig.

Nach dem Grundsatz des Vorrangs der
Einzelstimmvergabe interessieren die Listen-
kreuze zunachstnicht.

Durch Einzelstimmvergabe hat die wéahlende
Person nur neun giltige Stimmen vergeben,
ihre Gesamtstimmenzahl von 14 also nicht voll
ausgenutzt. Die nicht ausgenutzten fanf
Reststimmen kénnen aber nicht gerettet
werden, weil bei zwei Listenkreuzen nicht
erkennbar ist, welchem Wahlvorschlag die
Reststimmen zufallen sollen.



Stimmzettel ungultig — Beschluss notig

Jeder Wahler und jede Weéihlerin hat 14 Stimmen.

Kein Bewerber oder keine Bewerberin darf mehr als 3 Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn sie mehrfach aufgefihrt sind.

(Aufdruck des Gemeindesiegels)

Stimmzettel

zur Wahl des Gemeinderats in A-Dorf
am 16. Miirz 2014

Wahlvorschlag Nr. 1

Wahlvorschlag Nr. 2

Wabhlvorschlag Nr. 5

O Kennwort: A-Partei

x Kennwort: B-Partei

x Kennwort: UWG

101 Burghauser Frifz, Kunsiformer,
Gemeinderatsmitglied

102 Knoll Ida, selbsisiindige Kauffrau

103 Dr. Miiller Georg, Arz!, Kreisrat

201 Dr. StraBer Maria, Professorin

Dr. StraBer Maria, Professorin

401 Nikdas Isolde, Buchhdndlerin,
Mitglied des landiogs

Niklas Isolde, Buchhandlerin,
Mitglied des Landlags

Dr. StraBer Maria, Professorin

104 Storch Renate, Gasiwiriin, Kreisrafin

105 Bshm Andreas, Kaufmann,

Stellvertreter des landrats

106 Alexandros Stavros, Kraftfahrer

202 Wutz Karl, Bavarbeiter,

2. Biirgermeister, Kreisral

402 Bals Max, Fabrikant, Kreisrat

Bals Max, Fabrikant, Kreisrat

Wouiz Karl, Bavarbeiter,
2. Brgermeister, Kreisrat

403 Englert Kurt, Kaufmann

Wutz Karl, Bavarbeiter,
2. Blirgemmeister, Kreisral

404 Lambertozzi Gabriella, Ubersetzerin

107 Schenkel Hans, Verirefer

108 Almer Karin, Dipl Verwalfungs-
wirtin (FH), Regierungsamfrau

203 Leroux Marie, Innenarchitektin

405 Kettner Wilhelm, Autohandler

Leroux Marie, Innenarchiteklin

406 Schneck Max, Kaufmann

109 Stangl Josef, Diplom\Volkswirt
Versicherungsvertreter

110 Moser Franz sen., Techniker

204 Brandl Johann jun., Schlosser

407 Vollberg Anna, Angestellie

Brandl Johann jun., Schlosser

408 Veit Hermann, Rechisanwalt

111 Obermiller Pavla, Hausfrau

205 Palm Ida, Housfrau

409 Melchior Georg, Studienral,
Kreisheimatpfleger

112 Huber Franz, Bankangesieller,
Bezirksrat

206 Deimel Charlotte, Studentin

410 Jansen Gottfried, Diplomingenieur,
Bauleiter

113 Sauer Hermann, Installateur

207 Glotz Georg, Meizgermeister

411 Trautmann Karola, Angesiellie

114 Gruber Georg, Arzt

208 Lehr Isolde, Lehrerin

412 Hamm Hans, Kaufmann

Folgende Listenverbindungen wurden eingegangen: Der Wahlvorschlag Nr. 1 mit dem Wahlvorschlag Nr. 5

Eindeutig ungiiltig —
Beschlussfassung erforderlich!

Die stimmberechtigte Person hat
hier zwei Wahlvorschlage
unverandert angenommen und
damit ihre Stimmenzahl
Uberschritten. Dieser Fehler ist
nicht heilbar, weil nicht erkennbar
ist, welchen sich bewerbenden
Personen die 14 Stimmen
zukommen sollen; die
Stimmvergabe ist daher im
Ganzen ungliltig

(§ 75 Nr. 3, § 85 Nr. 1 GLKrWO).

Beachte: Der Stimmzettel ist,
obwohl er eindeutig unglltig ist,
dem Stapel 5 zuzuordnen und
beschlussmalig fir unglltig zu
erklaren (§ 82 Abs. 2 Satz 1 Nr. 5
und Abs. 4 GLKrWO).



timmzettel ungulltig — Beschluss notig

Jeder Wahler und jede Wahlerin hat 14 Stimmen.
Kein Bewerber oder keine Bewerberin darf mehr als 3 Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn sie mehrfach aufgefihrt sind.

(Aufdruck des Gemeindesiegels)

Stimmzettel

zur Wahl des Gemeinderats in A-Dorf
am 16. Mirz 2014

Wahlvorschlag Nr. 1

Wahlvorschlag Nr. 2

Wahlvorschlag Nr. 5

O Kennwort: A-Partei

O Kennwort: B-Partei

O Kennwort: UWG

3 101 Burghauser Fritz, Kunsformer,

Gemeinderatsmitglied

102 Knoll Ida, selbsistndige Kaulfrau

103 Dr. Miiller Georg, Arzt, Kreisrat

201 Dr. StraBer Maria, Professorin

401 Niklas Isolde, Buchhandlerin,
Mitglied des Landiags

Dr. StraBer Maria, Professorin

Hiklas leolde, Buchhandions,
Mitglied des Landiags

Dr. StraBer Maria, Professorin

402 Bals Max, Fabrikant, Kreisrat

104 Storch Renate, Gastwirtin, Kreisrétin

105 Bohm Andreas, Kaufmann,
Stellvertreter des Landrats

106 Alexandros Stavros, Krafifahrer

2 202 Wutz Karl, Bauarbeiter,
2. Birgermeister, Kreisrat

Bals Max, Fabrikant, Kreisrat

Wutz Karl, Bavarbeiter,
2. Birgermeister,

3 403 Englert Kurt, Kaufmann

Wutz Karl, Bavarbeiter,
2. Birgermeister, Kreisrat

404 Lambertozzi Gabriella, Ubersetzerin

107 Schenkel Hans, Vertreter

108 Almer Karin, Dipl Verwalungs.
wittin (FH), Regierungsamtirau

203 Leroux Marie, Innenarchitekiin

405 Kettner Wilhelm, Autohndler

Leroux Marie, Innenarchitektin

406 Schneck Max, Kaufmann

109 Stangl Josef, Diplom\olkswirt,
Versicherungsvertreter

110 Moser Franz sen., Techniker

204 Brandl Johann jun., Schlosser

407 Vollberg Anna, Angestellte

Brand| Johann jun., Schlosser

408 Veit Hermann, Rechtscnwalt

111 Obermiiller Pavla, Housfrau

4 205 Palm Ida, Hausfiau

409 Melchior Georg, Studienrat,
Kreisheimatpfleger

112 Huber Franz, Bankangestellter,
Bezirksrat

206 Deimel Charlotte, Studentin

410 Jansen Gottfried, Diplomingenieur,
Bauleiter

113 Saver Hermann, Installateur

207 Glotz Georg, Metzgermeister

2 411 Trautmann Karola, Angestellie

114 Gruber Georg, Arzt

208 Lehr Isolde, Lehrerin

412 Hamm Hans, Kaufmann

Folgende Listenverbindungen wurden eingegangen: Der Wahlvorschlag Nr. 1 mit dem Wahlvorschlag Nr. 5

Der Wahler hat 14 Stimmen

Eindeutig ungiiltig —
Beschlussfassung erforderlich!

Die stimmberechtigte Person
hat durch Kumulieren und
Panaschieren 15 Einzelstimmen
vergeben und damit ihre
Gesamtstimmenzahl um eine
Stimme Uberschritten. Dieser
Fehler ist nicht heilbar, weil
nicht erkennbar ist, welcher
sich bewerbenden Person die
eine Uberzahlige Stimme
weggestrichen werden soll. Die
Stimmvergabe ist daher im
Ganzen unglltig

(§ 85 Nr. 2 GLKrWO).



Stimmzettel ungultig — Beschluss notig

Jeder Wabhler und jede Wahlerin hat 14 Stimmen.
Kein Bewerber oder keine Bewerberin darf mehr als 3 Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn sie mehrfach aufgefishrt sind.

(Aufdruck des Gemeindesiegels)

Stimmzettel

zur Wahl des Gemeinderats in A-Dorf
am 16. Mirz 2014

Wahlvorschlag Nr. 1

Wahlvorschlag Nr. 2

Wahlvorschlag Nr. 5

(O [ Kennwort: A-Partei

Kennwort: B-Partei

O Kennwort: UWG

101 Burghauser Fritz, Kunstiormer,
Gemeinderatsmitglied

201 Dr. StraBBer Maria, Professorin

102 Knoll Ida, selbststéandige Kauffrau

Dr. StraBBer Maria, Professcrin

401 Niklas Isolde, Buchhandlerin
Miiglied des landtags

Niklas Isolde, Buchhdndlerin
Miiglied des landtags

103 Dr. Miiller Georg, Arzt, Kreisrat

WW[O

Dr. StraBBer Maria, Professorin

104 Storch Renate, Gastwirlin, Kreisrdtin

105 Bshm Andreas, Kavfmann,
Stellvertreter des Landrats

202 Wutz Karl, Bavarbeiter,
2. Burgermeister, Kreisrat

402 Bals Max, Fabrikant, Kreisrat

Bals Max, Fabrikant, Kreisrat

Wtz Karl, Bavarbsiter,
2. Biirgemeister, Kreisrat

>]

403 Englert Kurt, Kaufmann

106 Alexandros Stavros, Kiafifahrer

Woutz Karl, Bavarbsiter,
2. Burgermeister, Kreisrat

404 Lambertozzi Gabriella, Uberseizerin

107 Schenkel Hans, Vertreter

203 Leroux Marie, Innenarchitekiin

&

405 Ketner Wilhelm, Autchandler

108 Almer Karin, Dipl Verwaliungs-
wirtin [FH), Regierungsamirau

Leroux Marie, Innenarchitektin

406 Schneck Max, Kaufmann

109 Stangl Josef, Diplom-Volkswirf,
Versicherungsvertreler

3 204 Brandl Johann jun., Schlosser

407 Vollberg Anna, Angestellie

110 Moser Franz sen., Techniker

Brandl Johann jun., Schlosser

408 Veit Hermann, Rechtsanwalt

111 Obermiller Paula, Housfrau

205 Palm Ida, Hausfrau

409 Melchior Georg, Studienrof,

Kreisheimalpfleger

112 Huber Franz, Bankangestellier,
Bezirksrat

206 Deimel Charlotte, Siudeniin

410 Jansen Goftfried, Diplomingenieur

auleiter

113 Saver Hermann, Installateur

LA

207 Glotz Georg, Metzgermeister

411 Trautmann Karola, Angesieliie

114 Gruber Georg, Arzt

208 Lehr Iselde, Lehrerin

412 Hamm Hans, Kaufmann

Folgende Listenverbindungen wurden eingegangen: Der Wahlvorschlag Nr. 1 mit dem Wahlvorschlag Nr. 5

Eindeutig ungiiltig! —
Beschlussfassung erforderlich!

Die stimmberechtigte Person
hat insgesamt 20 Stimmen
vergeben und damit die ihr
zustehende Gesamtstimmen-
zahl von 14 (berschritten (§ 85
Nr. 2 GLKrWO).

Unerheblich ist dabei, dass
beim Bewerber Dr. Straller
,ohnehin“ sechs Stimmen
unglltig sind (§ 85 Nr. 3), denn
diese sind vergeben worden,
und damit ist auch die
Gesamtstimmenzahl
Uberschritten (§ 85 Nr. 2; s.
auch § 85 Nr. 3 Halbsatz 2).

Grundsatz: Auch ungiltige
Stimmen sind vergeben.



Stimmzettel ungultig

* Ungiultig —

Jeder Wahler und jede Waéhlerin hat 14 Stimmen.
Kein Bewerber oder keine Bewerberin darf mehr als 3 Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn sie mehrfach aufgefihrt sind.

e Beschlussfassung nicht

(Aufdruck des Gemeindesiegels)

Stimmzettel

am 16. Miirz 2014

zur Wahl des Gemeinderats in A-Dorf

Wabhlvorschlag Nr. 1

Wabhlvorschlag Nr. 2

Wabhlvorschlag Nr. 5

(O | Kennwort: A-Partei

(O | Kennwort: B-Partei

101 Burghauser Fritz, Kunsfformer,
Gemeinderalsmiglied

102 Knoll Ida, selbststandige Kouffrau

100 Do sl L

e

201 Dr. StraBer Maria, Professorin

Dr. StraBer Maria, Professorin

O Kennwort: UWG

401 Niklas Isolde, Buchhandlerin

Miglied des Landiags

Niklas Isolde, Buchhandlerin
Milglied des Landiags

Dr. StraBer Maria, Professorin

104 Storch Renate, Gashwirtin, Kreisratin

105 Bshm Andreas, Kaufmann,
Stellvertreter des landrats

106 Alexandros Stavros, Krafifahrer

202 Wutz Karl, Bauarbeiter,

2. Burgermeister, Kreisrat

402 Bals Max, Fobrikant, Kreisrat

Bals Max, Fabrikant, Kreisrat

Woutz Karl, Bauarbeiter,
2. Biirgermeister, Kreisrat

403 Englert Kurt, Kaufmann

Wutz Karl, Bauarbeiter,
2. Biirgermeister, Kreisrat

404 Lambertozzi Gabriella, Ubersefzerin

108 Almer Karin, Dipl -Verwaltungs
wirtin [FH), Regierungsamtfrau
rarm— = m

203 Leroux Marie, Innenarchitekiin

405 Kettner Wilhelm, Autchéindler

Leroux Marie, Innenarchitektin

406 Schneck Max, Kaufmann

g e
Versicherungsvertreter

110 Moser Franz sen., Techniker

204 Brandl Johann jun., Schlosser

407 Vollberg Anna, Angestellie

Brandl Johann jun., Schlosser

408 Veit Hermann, Rechisanwalt

111 Obermiiller Paula, Housfrau

205 Palm Ida, Housfiou

209 Melchior Georg, Stdienial,
Kreisheimotpfleger

112 Huber Franz, Borkongestellier,
Bezirksrat

206 Deimel Charlotte, Studentin

Bauleiter

410 Jansen Gotifried, Diplomingenieur,

S SeSHTErHerTamT e tee——

207 Glotz Georg, Meizgermeister

411 Trautmann Karola, Angestellie

114 Gruber Georg, Arzt

208 Lehr Isolde, Lehrerin

412 Hamm Hans, Kaufmann

Folgende Listenverbindungen wurden eingegangen: Der Wahlvorschlag Nr. 1 mit dem Wahlvorschlag Nr. 5

erforderlich, aber zulassig!

Die friihere Regelung, wonach
allein schon das Streichen von sich
bewerbenden Personen eines
Wahlvorschlags als Annahme des
Wahlvorschlags im Ubrigen galt,
ist entfallen. Nur wenn die
stimmberechtigte Person Wahl-
vorschlage in der Kopfleiste
kennzeichnet, gilt die Streichung
einzelner Personen im
Wabhlvorschlag als Einzelstimmen-
vergabe fir die nicht gestrichenen
Personen (§ 75 Nr. 6b GLKrWO).
Die Stimmvergabe ist daher nach
§ 83 Abs. 1 Nr. 3 GLKrWO mangels
Kennzeichnung ungiiltig.

Grundsatz: Streichungen allein
sind keine glltige Stimmvergabe.



Stimmzettel ungultig — Beschluss notig

Jeder Wahler und jede Wihlerin hat 14 Stimmen.
Kein Bewerber oder keine Bewerberin darf mehr als 3 Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn sie mehrfach aufgefihrt sind.

(Aufdruck des Gemeindesiegels)

Stimmzettel

zur Wahl des Gemeinderats in A-Dorf

am 16. Miirz 2014

Wahlvorschlag Nr. 1

Wahlvorschlag Nr. 2

Wahlvorschlag Nr. 5

O

Kennwort: A-Partei

O

Kennwort: B-Partei

101 Burghauser Fritz, Kunsiiormer,
Gemeinderatsmitglied

102 Knoll Ida, selbsisiandige Kauffrau

103 Dr. Miller Georg, Arzt, Kreisrat

3|

201 Dr. StraBer Maria, Professorin

Dr. StraBer Maria, Professorin

©)

Kennwort: UWG

401 Niklas Isolde, Buchhandlerin,

Mitglied des landiags

Niklas Isolde, Buchhandlerin,
Mitglied des landtags

Dr. StraBer Maria, Professorin

104 Storch Renate, Gastwirtin, Kreisrétin

105 Bohm Andreas, Kaulmann,

Stellvertreter des Landrats

106 Alexandros Stavros, Krafffahrer

|w

202 Wutz Karl, Bauarbeiter,
2. Birgermeister, Kreisrat

402 Bals Max, Fabrikant, Kreisrat

Bals Max, Fabrikant, Kreisrat

Wutz Karl, Bauarbeiter,

403 Englert Kurt, Kaufmann

2. Birgermeister, Kreisrat
Woutz Karl, Bauarbeiter,

2. Birgermeister, Kreisrat

404 Lambertozzi Gabriella, Ubersetzerin

107 Schenkel Hans, Vertreter

108 Almer Karin, Dipl ~Verwaliungs-
wirtin (FH), Regierungsamtfraiu

N

203 Leroux Marie, Innenarchitekfin

405 Kettner Wilhelm, Autohéndler

Leroux Marie, Innenarchitekiin

406 Schneck Max, Koufmann

109 Stangl Josef, DiplomValkswird,
Versicherungsverireter

110 Moser Franz sen., Techniker

3|

204 Brandl Johann jun., Schlosser

407 Vollberg Anna, Angestellte

Brand| Johann jun., Schlosser

111 Obermiiller Paula, Hausfrau

205 Palm Ida, Housfrau

408 Veit Hermann, Rechisanwalt

409 Melchior Georg, Siudienral,
Kreisheimatpfleger

112 Huber Franz, Bankangestellier,
Bezirtksrat

206 Deimel Charlotte, Studentin

410 Jansen Gottfried, Diplomingenieur,
Bauleiter

113 Saver Hermann, Insiallateur

207 Glotz Georg, Metzgermeister

411 Trautmann Karola, Angestellie

114 Gruber Georg, Arz!

X
3
2
X

208 Lehr Isolde, Lehrerin

412 Hamm Hans, Kaufmann

Folgende Listenverbindungen wurden eingegangen: Der Wahlvorschlag Nr. 1 mit dem Wahlvorschlag Nr. 5

Ungiiltig —
aber Beschlussfassung
erforderlich!

Die stimmberechtigte Person
hat im Wahlvorschlag Nr. 2
insgesamt 18 Einzelstimmen
vergeben und damit ihre
Gesamtstimmenzahl um 4
Stimmen uberschritten.
Dieser Fehler ist nicht heilbar

(§ 85 Nr. 2 GLKrWO).

Das Gleiche wiirde gelten,
wenn die wahlende Person
bei sonst gleicher
Verfahrensweise ein
Listenkreuz gesetzt hatte.



Zum Abschluss

Sollten noch Fragen sein, ob vor der Wahl oder am
Wahltag bitte anrufen.

Eine Stichwahl ist bei Burgermeisterwahl und
Landratswahl moglich. Diese findet am 29. Marz 2020
statt.

Bei der Ergebnisermittlung ist die Zeit nicht
entscheidend, wichtig ist, die Richtigkeit des Ergebnisses.

Danke fur die gute Zusammenarbeit und viel Erfolg am
Wabhltag.




	Wahlhelferschulung�Kommunalwahl 2020�Montag, 09. März 2020��Wahlvorstand Urnenwahl
	Allgemeines zur Kommunalwahl
	Übergabe Wahlunterlagen
	Wahltag - 15. März 2020 – 7.30 Uhr
	Wahltag – 15. März 2020
	Wahltag – 15. März 2020 �Rechtsstellung Wahlvorstand
	Wahltag – 15. März 2020�Anwesenheitspflicht und Aufgaben
	Wahltag – 15. März 2020�Beschlussfähigkeit und Niederschrift
	Wahltag – 15. März 2020 �Öffentlichkeit der gesamten Abstimmung und Verbot jeglicher Wahlwerbung
	Wahltag – 15. März 2020�wahlberechtigt ist …
	Wahltag – 15. März 2020�wahlberechtigt ist …
	Wahltag – 15. März 2020�Allgemeine Zurückweisungsgründe und eventuelle Heilungsmöglichkeiten
	Wahltag – 15. März 2020�Fälle, in denen Abstimmende zurückzuweisen sind, aber auf Verlangen neuen Stimmzettel erhalten
	Wahltag – 15. März 2020 �Stimmabgabe im Wahllokal ab 8.00 Uhr
	Wahltag – 15. März 2020�Briefwahlunterlagen
	Wahltag – 15. März 2020�Problemfälle
	Wahltag – 15. März 2020 – 18.00 Uhr�Schluss der Wahlhandlung
	Wahltag – 15. März 2020 – 18.00 Uhr�Ermittlung und Feststellung des Abstimmungsergebnisses
	Wahltag – 15. März 2020 – 18.00 Uhr�Zahl der Wähler ermitteln
	Wahltag – 15. März 2020 – 18.00 Uhr�Zahl der Wähler ermitteln
	Wahltag – 15. März 2020 – 18.00 Uhr�Reihenfolge der Ergebnisermittlung
	Wahltag – 15. März 2020 – 18.00 Uhr�Öffnen der Wahlurne – zählen der Stimmzettel
	Wahltag – 15. März 2020 – 18.00 Uhr�Auszählungsvorgang - Bürgermeisterwahl
	Wahltag – 15. März 2020 – 18.00 Uhr�Behandlung zweifelhafter Stimmzettel
	Musterstimmzettel für die Bürgermeisterwahl �und Landratswahl
	Slide Number 26
	Slide Number 27
	Slide Number 28
	Stimmzettel gültig
	Stimmzettel gültig
	Stimmzettel gültig
	Stimmzettel ungültig – Beschluss nicht erforderlich
	Stimmzettel ungültig – Beschluss nötig
	Stimmzettel ungültig – Beschluss nötig
	Wahltag – 15. März 2020�Ergebnis und Niederschrift
	Wahltag – 15. März 2020�Auszählungsvorgang - Landratswahl
	Wahltag – 15. März 2020�Auszählungsvorgang – Stadtratswahl und Kreistagswahl
	Wahltag – 15. März 2020�Behandlung zweifelhafter Stimmzettel – Stapel 5
	Wahltag – 15. März 2020�Digitale Erfassung der gültigen Stimmzettel
	Wahltag – 15. März 2020�Digitale Erfassung der gültigen Stimmzettel
	Wahltag – 15. März 2020�Endergebnis feststellen
	Wahltag – 15. März 2020 �Endergebnis feststellen
	Musterstimmzettel für die Stadtratswahl�und Kreistagswahl
	Stimmzettel gültig
	Stimmzettel gültig
	Stimmzettel gültig
	Stimmzettel gültig
	Stimmzettel gültig
	Stimmzettel gültig
	Stimmzettel ungültig – Beschluss nötig
	Stimmzettel ungültig – Beschluss nötig
	Stimmzettel ungültig – Beschluss nötig
	Stimmzettel ungültig
	Stimmzettel ungültig – Beschluss nötig
	Zum Abschluss

